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pilger der hoffnung Jahresgebet 2025

A:    Pilger der Hoffnung sind wir,
        das ist die Wahrheit über dein Volk.
        Du allein rufst uns 
        aus allen Sprachen und Nationen zusammen
        und führst uns durch alle Zeiten 
        auf dem Weg heim zu Dir. 
        Dir sei Lob und Ehre!

Führt uns der Weg auch durch die Wüste,
Du bewahrst in uns die Hoffnung, 
dass Du uns nährst,
mit Brot vom Himmel 
und Wasser aus dem Felsen. 

Sind die Tage auch mühsam und die Nächte kalt,
Du bewahrst in uns die Hoffnung, 
dass Du uns umgibst,
denn unablässig bist Du uns Wolkensäule 
und Feuersäule. 

A:    Pilger der Hoffnung sind wir ...

>>>



Ist auch Krieg und Gewalt um uns, 
Zweifel und Angst in uns,
Du bleibst uns Gott, 
treu in Ewigkeit, 
denn wie der Dornbusch brennst Du in Liebe.

Bleiben wir stehen, 
zögern und zaudern,
Du sprichst uns an in Deinem Sohn,
der uns der Weg der Hoffnung ist, 
durch alles Sterben hindurch. 

A:    Pilger der Hoffnung sind wir ...

Du unser Gott, ewiger und dreieiner,
bleibe nahe Deinem Volk auf seiner Pilgerschaft.
Schenke uns auch heute Menschen 
wie Mose, Aaron und Mirjam,
die horchend Deinem Volk auf dem Weg vorangehen.

Segne das Wirken aller, die ihr ganzes Leben 
dem Weg und dem Wachstum unserer Kirche, 
unserer Gemeinden und Gemeinschaften widmen
und bewahre uns alle in der Hoffnung, 
dass Dein Reich schon angebrochen ist unter uns. 



2. JANUAR
Hl. Basilius der Große und hl. Gregor 
von Nazianz, Bischöfe, Kirchenlehrer 

DER GRÖSSTE VON 
EUC H SOLL EUER 

DI EN ER S EI N 
Mt 23,11



Intention: 

Für den Papst und alle 
im Dienst an der Einheit.

Christus, als unser Meister lehrst du uns mit unseren 
Sorgen zum Vater zu kommen. So bringen wir voll  
Vertrauen unsere Bitten: 

Für unseren Papst: Um deinen Geist der Stärke und der 
Weisheit für seinen Dienst der Leitung deines Volkes. 

               R Herr und Meister – wir bitten dich erhöre uns.

Für alle, die sich für die Einheit der Christen einsetzen: Um 
die Kraft und den Mut, Brücken zueinander zu bauen.  R

Für alle Jugendlichen, die ihren Weg mit dir zu gehen su-
chen: Um gute Begleitung auf ihrem Lebensweg.   R

Für alle, die in der Ausbildung der Priester und Ordensberu-
fe tätig sind: Um eine respektvolle und liebevolle Ausübung 
ihrer Verantwortung.  R

Für uns alle, die wir durch die Taufe zum Leib Christi gehö-
ren: Um die Bereitschaft, in Liebe und Achtung für unsere 
Brüder und Schwestern da zu sein.  R

Du, unser Meister und Lehrer, trägst unsere Bitten vor 
den Vater. Dafür danken wir dir, jetzt und in Ewigkeit. 
Amen



6. FEBRUAR
Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer 

GEHT ZU ALLEN 
VÖLKERN! 

Mt 28,19



Lasst uns zu Christus beten, der uns geliebt und sich 
für uns hingegeben hat: 

Für alle in der weltweiten Mission, und für alle, die das Wort 
Gottes in fremde Kulturen tragen: Schenke ihnen Gesund-
heit und Kraft, Optimismus und Sprachfähigkeit, und in 
allem tiefen Glauben.   

               R   Wir bitten dich, erhöre uns.

Für alle, die überlegen, Gott als Priester oder Ordenschrist 
zu dienen: Stelle ihnen gute Wegbegleiterinnen und Wegbe-
gleiter an die Seite.  R

Für alle jungen Menschen, die in die Welt gehen, um deinen 
Worten nachzuspüren: Lass sie deinen Beistand spüren bei 
den vielen Entscheidung, vor denen sie stehen.  R

Für unsere Verstorbenen und für alle, die mit ihrem Leben 
den höchsten Preis für ihren Glaube in der Ferne bezahlt 
haben: Nimm sie auf in deine Ewigkeit.  R 

Guter Gott, du bist mit uns alle Tage bis zum Ende der 
Welt. Erhöre unsere Bitten, die wir vertrauensvoll vor 
dich gebracht haben. Wir loben dich in alle Ewigkeit. 
Amen. 

Intention: 

Für alle, die das Wort Gottes 
in fremde Kulturen tragen.



6. MÄRZ
Donnerstag nach Aschermittwoch

WÄH LE DAS LEBEN, 
DAM IT DU LEBST! 

Dtn 30,19



Zu unserem Gott, der ein Freund des Lebens ist,  
dürfen wir beten:

Für die jungen Menschen: Zeige ihnen den richtigen Weg 
für ihr Leben, und gib ihnen gute Menschen, die sie dabei 
begleiten.

               R   Gott, du Freund des Lebens. –  
                          Wir bitten dich erhöre uns.

Für alle, die auf der Suche sind nach ihrem Platz in der Ge-
sellschaft und in der Kirche: Öffne ihre Ohren und Herzen 
für dein Wort.  R

Für unsere Familien: Begleite sie in allen Höhen und Tiefen 
des Lebens und mache sie zu Orten, in denen junge Men-
schen auch innerlich wachsen können.  R

Für unsere Priester und Diakone sowie für alle Frauen und 
Männer in der Pastoral: Hilf ihnen dabei, für die jungen 
Menschen verständnisvoll und glaubwürdig da zu sein.  R

Für die jungen Menschen, die durch Krankheiten und Un-
glücksfälle aus dem Leben gerissen werden: Schenke ihnen 
die Fülle des Lebens und tröste alle, die um sie trauern.  R 

Herr, wir danken dir, dass du unser Leben willst.  
Dafür loben und preisen wir dich in Ewigkeit. Amen. 

Intention: 

Für alle jungen Menschen, 
die nach Gottes Willen fragen.



3. APRIL
Donnerstag der 4. Fastenwoche

SC H N ELL S I N D 
S I E VOM WEG

 ABGEWIC H EN 
Ex 32,8



Jesus Christus, mit unseren Herzen und Gedanken 
nähern wir uns dir. Wir rufen dich an, im Vertrauen 
darauf, dass du uns dein Ohr neigst: 

Für alle, die in der Theologie forschen und lehren: Sei du 
ihnen Quelle und Heimat, aus der sie Orientierung und 
Zuversicht schöpfen. 	

               R   Christus, höre uns. – Christus erhöre uns.

Für alle, die ihr Leben der Theologie widmen. Bewahre in 
ihnen die Begeisterung für ihr Fach, ihren Glauben an deine 
Botschaft und das Feuer, mit dem Sie junge Menschen für die 
Theologie begeistern.  R

Für alle, die Verantwortung tragen in Wissenschaft, Gesell-
schaft und Politik: Sei du ihr Beistand, und schenke ihnen 
den Geist des Rates und der Weisheit.  R  

Für alle jungen Menschen, die dich suchen und den Weg zu 
dir noch nicht gefunden haben: Sei du ihnen selbst der Weg, 
auf dem sie dich erkennen und dir folgen.  R

Jesus Christus, dir vertrauen wir unsere Bitten an, in der 
Hoffnung, unseren Weg von dir gestärkt gehen zu kön-
nen. Darum bitten wir, jetzt und in Ewigkeit. Amen.  

Intention: 

Für alle, die in der Theologie 
forschen und lehren.



1. MAI
Josef der Arbeiter 

TUT EURE 
ARBEIT GERN 

Kol 3,23



Unser Herr Jesus Christus hat durch den hl. Josef auch 
Vertrauen in den himmlischen Vater gewonnen. Zu ihm 
kommen wir mit unseren Bitten:

Für die Priester, die in der Nachfolge deines Sohnes dir und 
den Menschen dienen: Lass sie ihre Berufung lieben und in 
dir Kraft und Halt finden, um deine Güte zu preisen und pro-
phetische Zeugen zu sein für die, die Erlösung und Zukunft 
ersehnen.  
               R  Gott, unser Vater. – Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für alle Männer und Frauen, die sich dir geweiht haben, in 
einem pastoralen Beruf, als geweihte Jungfrau oder Ordens- 
christ: Lass ihr Leben ein glaubwürdiges Zeugnis deiner 
Liebe und Treue sein.  R

Für die jungen Menschen, die dich in ihrem Leben suchen 
und nach ihrer Berufung fragen: Lass sie deine liebende Nähe 
spüren und daraus ihr Leben gestalten.  R

Für unsere verstorbenen Seelsorger und alle, die uns im 
Glauben vorausgegangen sind: Lass sie deine Herrlichkeit 
schauen und vor deinem Angesicht leben.  R

Guter Gott, diese und auch die unausgesprochenen 
Bitten bringen wir zu dir. Denn du bist unser und Jesu 
Vater und kümmerst dich um uns. Dafür danken wir 
dir, heute und in Ewigkeit. Amen.

Intention: 

Für alle Priester, die durch ihren 
unermüdlichen Dienst Zeugnis geben.



Pilger der
Hoffnung

11. MAI
Weltgebetstag um geistliche Berufungen

Jahresmotto



Herr Jesus Christus, du versprichst uns, dass wir niemals 
zugrunde gehen werden. Voller Hoffnung auf dein Wort 
tragen wir dir unsere Bitten vor:

Wir bitten Dich um deinen Ruf an viele Frauen und Männer 
unserer Zeit, mit ganzem Herzen deinem Volk in deiner 
Kirche zu dienen, damit ihr Zeugnis allen Hoffnung und 
Mut schenke.

         R   Du guter Hirte deines Volkes –  
                 A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

Für die Priester und Ordenschristen, für alle pastoralen 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, für alle Ehrenamtlichen 
und Eltern: Hilf ihnen, treu ihrer Berufung zu folgen und 
glaubhafte Zeuginnen und Zeugen zu sein.  R

Wir bitten dich um Zuversicht für alle jungen Menschen, 
für alle, die noch ihren Weg und ihren Platz suchen, und für 
alle, die sich dabei alleingelassen oder verachtet fühlen.  R

Wir bitten dich um das Geschenk des ewigen Lebens für 
unsere Verstorbenen, besonders für die, denen wir unsere 
Hoffnung verdanken.  R 

Wir bitten dich, guter Hirt, weil wir dir vertrauen. Du 
bist uns die Quelle, aus der Wasser des Lebens strömt. 
Wir danken dir für deine Güte und Treue, heute und 
alle Tage unseres Lebens, bis in Ewigkeit. Amen. 

Intention: 

Für alle, die durch Einsatz und Leben, 
andere mit ihrer Hoffnung anstecken.



5. JUNI
 Hl. Bonifatius, Bischof, Märtyrer 

IC H HABE EUC H 
ERWÄH LT, 

DASS I H R EUC H 
AUFMAC HT 

Joh 15,16



Intention: 

Für die Bischöfe in unserem Land.

Gott, Vater, der Heilige Bonifatius hat sich von Dir 
senden lassen, Dich den Menschen in unserem Land zu 
verkündigen. Auf seine Fürsprache bitten wir Dich:

Der heilige Bonifatius wurde als Bischof gesandt, um Dich 
zu verkünden. Für unsere Bischöfe, dass sie Dich ins Zent-
rum der Verkündigung stellen. 

               R  V: Gott, unser Vater – 
                     A: Wir bitten Dich, erhöre uns.

Der heilige Bonifatius diente Dir als Mönch und Priester. 
Wir bitten Dich um Priester und Ordensleute in den Diöze-
sen und Gemeinschaften.  R

Der heilige Bonifatius ließ sich in Deinen Dienst stellen. Für 
alle jungen Menschen, die Du in die Nachfolge gerufen hast.  R

Der heilige Bonifatius darf Dich im Himmel preisen. Für 
unsere Verstorbenen, dass sie Dich schauen dürfen.  R

Gott, Vater, Du hast den Bund mit uns geschlossen. 
Erhöre unsere Gebete, der Du lebst und herrschst in 
Ewigkeit. Amen.



3. JULI
Hl. Thomas, Apostel 

M EI N H ERR 
UN D M EI N GOTT!

Joh 20,28



Unser Herz ist voll vom Vertrauen auf Dein Erbarmen 
und Deine Hilfe. So spricht unser Mund von den Bitten, 
die wir vor Dich hinbringen: 

Für alle Menschen, die bei dem Versuch, dir und deinem Ruf 
zu folgen, von Zweifeln geplagt sind.

               R  V: Mein Herr und mein Gott!  
                      A: Wir bitten dich, erhöre uns.

Steh den Priestern bei, die mit Sorge auf die immer größer 
werdenden Aufgaben und die in sie gesetzten Erwartungen 
blicken.  R

Schenke Vertrauen in Deine Fügung allen Ordensleuten, die 
beim Schrumpfen oder sogar Sterben ihrer Gemeinschaften 
zusehen müssen.  R

Bestärke und ermutige die kirchlichen Mitarbeitenden, die 
ausgebrannt sind oder große Enttäuschungen erlitten haben.  R

Vergilt den verstorbenen Seelsorgerinnen und Seelsorgern, 
die sich verzweifelter Menschen angenommen haben, ihren 
wertvollen Dienst.  R

Gütiger Gott, Du hast uns deinen Sohn zum Eckstein 
gegeben, der die Kirche zusammenhält. Sei gepriesen  
in alle Ewigkeit. Amen.

Intention: 

Für alle, die in ihrer Berufung 
von Zweifeln geplagt werden.



31. JULI
Hl. Ignatius von Loyola, Priester 

ALLES ZUR 
GRÖSSEREN EHRE 

GOTTES 
1 Kor 10,31



Jesus, du hast uns eingeladen, unsere Bitten vor Gott zu 
tragen. Zu dir rufen wir:

Eröffne den jungen Männern in den Priesterseminaren 
den Reichtum des Glaubens im Studium und im persönli-
chen Gebet.  

               R  Allmächtiger Gott: Wir bitten dich, erhöre uns.

Stärke  die jungen Frauen und Männer in den Noviziaten, 
durch die Spiritualität ihrer Ordensgemeinschaft, in der 
Freude an dir.  R

Sende den Seminaristen und den Novizinnen und Novizen 
den Geist der Unterscheidung, damit sie erkennen, wozu du 
sie berufen hast.  R 

Stelle jungen Menschen Begleiterinnen und Begleiter an die 
Seite, die ihnen Orientierung auf der Suche nach der eigenen 
Berufung geben.  R

Schaffe in unserer Gesellschaft eine Atmosphäre, in der 
geistliche Berufungen wachsen können.  R

Du guter Gott, wer auf deine Führung vertraut, wird 
Glück empfangen. Dir sei der Lobpreis und die Ehre, 
heute und in Ewigkeit. Amen.

Intention: 

Für alle jungen Menschen in den 
Priesterseminaren und Noviziaten.



04. SEPTEMBER
Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis

DAN KT DEM 
VATER M IT 

FREUDE 
Kol 1,12



Erfüllt von Dank für die Gaben Gottes treten wir vor 
ihn und bringen ihm unsere Bitten:

Für alle die zu einer würdigen und festlichen Gestaltung un-
serer Gottesdienste beitragen: Um Freude bei ihrem Dienst. 

               R  V: Gott, unser Vater – 
                      A: Wir bitten dich, erhöre uns.

Für alle Priester und Ordensleute: Dass sie immer neu mit 
dankbaren Herzen Gott feiern können.  R 

Für die Jugendlichen, die in unserer komplexen Zeit Mes-
sen mitgestalten: Dass sie in Christus Orientierung und 
Halt finden.  R

Für all jene, die ihre Aufgaben mit Selbstverständlichkeit 
und im Verborgenen erfüllen: Dass sie Dankbarkeit erfah-
ren.  R

Gott unser Vater, du begleitest uns mit deiner Liebe alle 
unsere Tage und schenkst uns alles, was wir brauchen. 
Dir sei Dank und Ehre jetzt und in Ewigkeit. Amen.

Intention: 

Für alle, die Sorge tragen für 
würdige und festliche Gottesdienste. 



2. OKTOBER
Heilige Schutzengel 

WER EI N KI N D 
AUFN I M MT, 

N I M MT M IC H AUF 
Mt 18,5



Zu unserem Herrn Jesus Christus, dem König der Engel,  
wollen wir beten:

Für all jene, die sich für Kinder und Schutzbefohlene einset-
zen und dies als ihre Berufung erkannt haben: Stärke sie in 
ihrem Einsatz und gib ihnen weiterhin die Kraft, sich für den 
Schutz der Schwachen zu engagieren.

               R  Christus, höre uns! – Christus, erhöre uns!

Für alle Ehrenamtlichen in unseren Gemeinden und Verbän-
den, die sich Tag für Tag mühen, ihre persönliche Berufung 
in der Arbeit mit jungen Menschen zu leben: Hilf ihnen, 
Schwierigkeiten zu überwinden und Krisen und Konflikte 
im Vertrauen auf dein liebendes Mitgehen zu meistern.  R

Für alle Kinder und Jugendlichen, die auf ihrem Lebens- 
und Glaubensweg noch ganz am Anfang stehen: Lass sie 
Menschen finden, die ihnen bei ihrer Suche nach Sinn und 
Orientierung beistehen, ihnen zuhören und ihnen helfen, 
ihre Potenziale zu entfalten.  R

Herr Jesus Christus, begleite und behüte uns alle Tage 
unseres Lebens, bis hinein in deine Ewigkeit. Amen.

Intention: 

Für alle, die sich für Kinder 
und Schutzbefohlene einsetzen. 



6. NOVEMBER
Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

KEI N ER LEBT 
S IC H S ELBER 

Röm 14,7



Herr Jesus Christus, du rufst uns immer wieder dazu 
auf, die Ernte zu sammeln und deine Botschaft in die 
Welt zu tragen. Im Vertrauen darauf, dass du uns dabei 
immer begleiten willst, beten wir: 

Wir beten für alle, die in der Caritas arbeiten. Lass sie als 
glaubhafte Zeuginnen und Zeugen deiner Botschaft in ihrer 
Berufung wachsen. Und gewähre uns, dass wir alle, dein Volk, 
immer mehr selbst zu einer caritativ wirksamen Gemeinschaft 
werden und einander zu einem solchen Dienst ermutigen.   

               R  V: Du Gott der Wahrheit – 
                          A: Wir bitten dich erhöre uns

Wir beten für alle, die deiner Berufung als Priester oder im 
Ordensleben folgen. Begleite sie bei ihrem Wirken am Men-
schen und lass sie andere immer wieder für den Glauben an 
dich begeistern.  R

Wir beten für alle jungen Menschen, dass sie dich als guten 
Begleiter und wundervollen Ratgeber erkennen.  Hilf Ihnen 
dabei, ihre persönlichen Gaben zu entdecken und sie für ein 
gelingendes Miteinander aller Menschen einzusetzen.  R

Herr Jesus Christus, dir vertrauen wir unsere Bitten an, 
in der Hoffnung, unseren Weg von dir gestärkt gehen 
zu können. Darum bitten wir dich und danken dir, heu-
te und alle Tage, bis in Ewigkeit, Amen. 

Intention: 

Für alle, die in der Caritas 
Menschen nachgehen.



4. DEZEMBER
Donnerstag der 1. Adventswoche

WER HÖRT, IST  
WI E EI N M ENSC H,  

DER S EI N HAUS 
AUF FELS BAUT 

Mt 7,24



Intention: 

Für alle, die ihre Berufung
 zu einem Beruf in der Kirche führt.

Jesus Christus, in der Vorbereitung auf die Feier deiner 
Menschwerdung wird uns klar, wie konkret das Leben 
ist. Zu dir kommen wir mit unseren Bitten:  

Wir bitten für alle, die einen Beruf in der Kirche ausüben, 
für alle Seelsorger und Seelsorgerinnen und für alle, die in 
der Kirche Verantwortung tragen: Stärke und erhalte ihnen 
die Freude am Evangelium und an ihrem Dienst.

               R  V: Lebendiger Gott   
                     A: Wir bitten dich, erhöre uns.

Wir bitten für alle, denen die Verkündigung des Evangeli-
ums am Herzen liegt und die überlegen, einen Beruf in der 
Kirche zu ergreifen: Schenke ihnen ein festes Vertrauen und 
den Mut, auf Christus zu bauen.  R

Wir bitten für alle jungen Menschen in ihrer Sehnsucht nach 
einem geglückten Leben: Lass sie den Wert ihrer Einzigar-
tigkeit und ihre persönliche Berufung entdecken.  R

Jesus, du Menschgewordener. Du kennst unser Sehnen 
und Hoffen. Auf dich setzen wir, dir vertrauen wir! Heu-
te und jeden Tag neu bis in deine Ewigkeit. Amen.



BESTELLKARTE

Absender

Name

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Bitte senden Sie mir    Exemplare des 
Gebetskalenders 2026 zu.

Ich interessiere mich für die Gebetsgemein-
schaft des Päpstlichen Werkes für geistliche 
Berufe und bitte um Zusendung von Infor-
mationsmaterial.

Bitte ausgefüllt in einem Umschlag versenden an: 
Zentrum für Berufungspastoral, Offenbacher Landstraße 224, 60599 
Frankfurt am Main |  tel: +49 (0) 69 60 61 22 4  |  info@berufung.org



ANBETUNGSSTUNDEN  
FÜRBITTEN UND 

GEBETE UM GEISTLICHE 
BERUFUNGEN

Bestellbar über Ihre Diözesanstelle Berufe der Kirche 
oder über das Zentrum für Berufungspastoral

Tel: +49 (0) 69 60 61 22 4  |  E-Mail: info@berufung.org


